
 

Anmeldung 

 
 

 

 

 

 

Nutzen Sie die Vorteile der Online-Anmeldung auf: 

 

www.lwl-bildung.de 

 

 

 

 

Anmeldungen sind möglich über diesen Link: 

 

https://www.lwl-bildung.de/details?seminar=47986 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kosten: 

29 EUR Teilnahmeentgelt 

 

zzgl. 

38 EUR Verpflegung  

inkl. gesetzliche Umsatzsteuer 

 

 Zielgruppe:  

Fachberatungen für Kindertageseinrichtungen 

 

Veranstaltungsort und -zeiten: 

Jugendgästehaus Aasee 

Bismarckallee 31 

48151 Münster 

Beginn: 18.03.2024, 10:00 Uhr 

Ende: ca. 16:00 Uhr 

 

Anmeldung:  

Nutzen Sie die Vorteile der Online-Anmeldung unter:  

www.lwl-bildung.de   

 

Anmeldeschluss: 

09.02.2024 

 

Teilnahmezusage: 

Der Eingang Ihrer Anmeldung ist verbindlich. Eine Zusage (bzw. 

Absage) erhalten Sie nach dem Anmeldeschluss.  

 

Teilnehmendenzahl:  

Ca. 120 Teilnehmende 

 

Referierende: 

Claudia Rauscher LWL – Dezernat Jugend und Schule 

Sachbereichsleitung: Fachberatung Tagesbetreuung von Kindern 

 

Julia Gaertner LWL-Dezernat Jugend und Schule 

Soziale Teilhabe für Kinder und Jugendliche 

 

Ralf Holländer 

Dipl. Sozialpädagoge, Fachreferent  

Regionalstelle Münster Prävention sexualisierter Gewalt (PsG) 

 

Lena Grüter 

Sozialpädagogin, B.A., Rehabilitationswissenschaftlerin, M.A. 

 

Fragen zur Organisation: 

Kathrin Reiter, Tel.: 0251 591-5383, kathrin.reiter@lwl.org 

 

Fragen zum Inhalt: 

Beatrice Prinz, Tel.: 0251 591-8385 beatrice.prinz@lwl.org 

  

 

Fachtag 

Kita-Fachberatung 

Inklusion 

Fokus auf:  

Kinder mit Behinderungen 

 

18.03.2024 

 

 

Jugendgästehaus Aasee 

Bismarckallee 31 

48151 Münster 

 

LWL-Landesjugendamt Westfalen 



 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Teilhabe eines Kindes wird durch die Wechselwir-

kung unterschiedlichster Faktoren beeinflusst. Diese 

Perspektive und die professionelle Haltung der Fach-

kräfte haben Auswirkungen auf das Bild vom Kind und 

sind somit handlungsleitend für die pädagogische Ar-

beit. 

Die ICF unterstützt bei der Beschreibung von Bedarfen 

und Ressourcen im Hinblick auf kindliche Teilhabe so-

wie bei einer darauf abgestimmten pädagogischen Pra-

xis- und Angebotsgestaltung. An beispielhaften Fällen 

wird das ICF-konforme Arbeiten mit dem Förder- und 

Teilhabeplan vorgestellt. 

Alle Kinder haben ein Recht auf Teilhabe und sollen in 

ihrer Individualität gefördert werden. Das bedeutet Bar-

rieren abzubauen und ebenso spezifische Schutzbedürf-

nisse im Blick zu behalten. Die Wahrscheinlichkeit, dass 

Kinder mit Behinderungen Gewalt erleben, ist um ein 

vielfaches höher, als für nicht behinderte Kinder. Nur 

wenn Risiken bekannt sind, können Schutzlücken ge-

schlossen werde und im Schutzkonzept berücksichtigt 

werden.  Ziel der pädagogischen Arbeit sollte es sein, 

ein Kind in seiner Entwicklung wertschätzend zu beglei-

ten und ihm gleichzeitig einen sicheren Rahmen zu ge-

ben. 

Anhand einer inklusiven Perspektive auf medizinische 

Diagnosen wird auf dem Fachtag ein kurzer und aus-

schnitthafter Einblick in unterschiedliche Behinderungs-

bilder gegeben. 

Zu ausgewählten Bedarfslagen der Kinder werden mög-

liche bedürfnis- und teilhabeorientierte pädagogische 

Unterstützungsmöglichkeiten vorgestellt.  

Mit freundlichem Gruß 

 

Claudia Rauscher 

Sachbereichsleitung                                                         

Fachberatung Tagesbetreuung von Kindern 

  

 

Voraussichtliches Programm: 

 

09:30 Uhr Anreise/Stehkaffee 

 

10:00 Uhr Claudia Rauscher  

Begrüßung 

 

10:10 Uhr Julia Gaertner 

ICF-Orientierung in der Förder- und Teilhabeplanung 

ICF steht für "Internationale Klassifikation der Funktionsfä-

higkeit, Behinderung und Gesundheit" 

 

11:00 Uhr Pause 

 

11:30 Uhr Ralf Holländer  

Berücksichtigung spezifischer Schutzbedürfnisse von Kin-

dern mit Behinderung im Schutzkonzept  

 

12:15 Uhr Mittagspause 

 

13:15 Uhr Lena Grüter  

Kinder mit unterschiedlichen  

Behinderungserfahrungen in der Kindertagesbetreuung 

„Einblicke in exemplarische Ausgangssituationen und teil-

habeorientierte Unterstützungsmöglichkeiten" 

 

14:15 Uhr Pause  

 

14: 45 Uhr Lena Grüter 

Vortrag Fortsetzung 

 

Ca. 15:45 Uhr Abschluss 
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